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GESCHICHTE 
 
Die Cymric (Manx Langhaar) ist 
eine mittelgroße Katze, deren Haupt-
merkmal das Fehlen des Schwanzes 
ist. Die Literatur ist nicht eindeutig. 
Einige Artikel behaupten, die Cymric 
ist genauso natürlich wie die Manx 
(die Kurzhaarvariante) auf der Isle of 
Man entstanden und kommt gemein-
sam mit der Manx vor. Andere Quel-
len behaupten, sie ist eine künstlich 
gezüchtete Rasse, die durch Kreu-
zung zwischen Persern und Manx in 
den 30-ger Jahren entstanden ist 
(siehe Richard H. Gebhardt, ehema-
liger CFA-Präsident, im Buch 'The 
Complete Cat Book'). 
Cymric erschienen um 1963 auf 
Ausstellungen, sie wurden zuerst 
von der CCA in den späten 70-ger 
Jahren und danach 1979 von der 
TICA anerkannt. 2005 wurde die 
Cymric auch von der FIFe aner-
kannt. 

Links zum Rassestandard CYM (WCF, FIFe, 

CFA, TICA, LOOF) 

http://www.wcf-online.de/WCF-DE/standard/semi-longhair/

cymric.html 

http://fifeweb.org/wp/breeds/breeds_prf_stn.php 

https://www.tica.org/de/cat-breeds/item/202 

http://www.loof.asso.fr/races/desc_race.php 

Die mittelgroße Katze ist 
kräftig und kompakt. Der 
Rücken ist sehr kurz und 
endet in einer extrem run-
den Kruppe (rund wie eine 
Orange). Tiefe Flanken sind 
ein wesentliches Merkmal 
dieser Rasse. 
Die Beine sind muskulös, 
die Vorderbeine kurz, gut 
auseinander gesetzt und 
zeigen eine breite Brust. 
Die Hinterbeine sind länger 
als die Vorderbeine. Die 
Pfoten sind rund.  
Die folgenden Schwanz-
Varietäten sind anerkannt: 
Rumpy:  Der Schwanz fehlt 
vollkommen. Am Ende des 
Rückgrates befindet sich 
ein ausgeprägtes Loch. 
Rumpy riser:  Das Rückgrat 
verlängert sich am 
Schwanzansatz zu einem 
leichten Bogen nach oben, 
so dass  
eine darüber streichende 
Hand in ihrer Bewegung 
nicht gestoppt wird. 
Stumpy:  Der Schwanz soll-

te nicht länger als 3 – 4 cm 
sein. 
Der Kopf ist groß und ge-
rundet mit hervortretenden 
Wangen. Die Nase ist mit-
tellang und geschwungen, 
jedoch ohne Stop. Das Kinn 
ist kräftig. Die Ohren sind 
mittelgroß, offen am An-
satz, sie werden schmaler 
zu gerundeten Spitzen. Sie 
sind relativ hoch am Kopf 
platziert. Die Augen sind 
groß und rund. Alle Farben 
sind erlaubt, sie sollen je-
doch entsprechend der 
Fellfarbe sein. Das Fell ist 
mittellang, von seidiger 
Textur und besitzt eine 
dichte, weiche Unterwolle. 
Das Deckhaar hat eine fe-
ste Textur. Eine ausgepräg-
te Halskrause und 
„Knickerbockers“ runden 
das Gesamtbild ab.  

Farbvarianten:        
Alle Farben und Muster 
sind anerkannt.  
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